
 
 

 
Stadt Halle (Saale)         11.11.2014 
Geschäftsbereich III 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Stadtratssitzung vom 29.10.2014 
 
TOP: Ö 11.10 
mündliche Anfrage des Stadtrats Herr Dr. Meerheim, Fraktion DIE LINKE/Die PARTEI 
im Stadtrat Halle (Saale) zur Anbringung einer Gedenktafel im Stadthaus  
 
Betreff: Antrag der Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat Halle (Saale) zum Anbringen einer 
Gedenktafel, Vorlage: V/2012/10700 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Der Stadtrat hat auf seiner Sitzung vom 18.07.2012 einen veränderten Antrag zum 
Anbringen einer Gedenktafel (Nr. V/2012/10883) angenommen. Dieser Änderungsantrag 
beauftragte die Verwaltung, „zu recherchieren, welche Stadtverordneten während der beiden 
deutschen Diktaturen verfolgt, unterdrückt, aus dem Mandat gedrängt oder ermordet 
wurden.“ 
 
In ihrer Stellungnahme zu diesem weitgehenden Antrag hat die Verwaltung bereits Mitte 
2012 darauf hingewiesen, dass angesichts des langen Untersuchungszeitraums von 57 
Jahren und den mehreren hundert zu betrachtenden Biografien ein Prüfzeitraum von ca. drei 
Jahren notwendig sein wird.  
 
Nach dem gegenwärtigen Bearbeitungsstand (der Zeitraum von 1933 bis 1945 ist untersucht 
worden) können im September 2015 entsprechende Recherche-Ergebnisse vorgelegt 
werden.  
 
 
 
 
 
 
Dr. Judith Marquardt 
Beigeordnete für Kultur und Sport 


